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Wir sind der Ort, an dem sich Tradition
und Fortschritt perfekt ergänzen.
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Giessener Straße 122-124
35415 Pohlheim 

Telefon: +49 (0)6403 97979-0
Fax: +49 (0)6403 97979-52
E-Mail: info@autohaeuser-pohlheim.de

Besuchen Sie uns vor Ort oder auf www.autohaeuser-pohlheim.de



Willkommen zuhause
editorial

die Zeit schreitet in großen Schritten voran 
und die Winterpause in der Regionalliga ist 
schon in Sichtweite.

Es hat sich seit Beginn der Spielzeit beim FC 
Gießen viel getan. Sowohl in sportlicher Hin-
sicht, als auch in Sachen Infrastruktur im 
Stadion und im Bereich der Sponsoren-Land-
schaft. 

Den sportlichen Aspekt haben wir auf den 
Seiten 4 und 5 aufgegriffen und ein ent-
sprechendes Zwischenfazit zur Liga und zum 
FC Gießen gezogen. Schauen Sie mal rein.

Ein Dank geht an dieser Stelle an unseren 
ehrenamtlichen Autor Reinhard Schmandt, 
der sowohl für das Zwischenfazit als auch 
für die immer wiederkehrenden Vor- und 
Nachberichte der Spiele auf unserer Home-
page (www.fc-giessen.com) und in den 
Social-Media-Kanälen verantwortlich ist.

Apropos Ehrenamt: Wir möchten es nicht vergessen einmal allen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern Danke zu sagen! Egal ob 
beim Kassendienst, als Ordner, in der Geschäftsstelle oder bei unter-
schiedlichsten Arbeiten im Stadion im Vorfeld der Spiele – ohne die 
tolle Unterstützung wären die Spiele des FC Gießen in diesem Maße 
nicht durchführbar. Neue Unterstützer und Helfer sind natürlich jeder-
zeit willkommen.

Das altehrwürdige Waldstadion hat sich inzwischen auch stark ver-
ändert und einem Veränderungsprozess unterzogen. Sowohl die 
vielen Wellenbrecher, als auch die Ballfangzäune und der separate 
Gästefanbereich mit den großen Schutzzäunen prägen das Bild und 
machen das Stadion inzwischen zu einem echten Treffpunkt für die 

ganze Familie. Aber auch in Zukunft wird das 
Stadion immer mehr sein Gesicht verändern, um 
den Besucherinnen und Besuchern die Heim-
spiele des FC so angenehm wie möglich zu 
gestalten. Seien Sie gespannt!

Auch im Bereich der Werbeflächen und der werb-
lichen Darstellungen entwickelt sich das Wald-
stadion und somit auch die Sponsorenstruktur 
des FC Gießen. Viele kleine und mittelständige 
Unternehmen schenken inzwischen dem FC ihr 
Vertrauen und sorgen so dafür, dass der Regio-
nalliga-Fußball in Gießen eine neue Heimat ge-
funden hat. Auch hierfür gilt ein großes Danke-
schön.

Zu guter Letzt möchten wir uns aber vor allem 
bei Ihnen, den Besucherinnen und Besuchern 
des FC Gießen bedanken. Durch Ihren Besuch 
zu den Heimspielen konnten wir unseren Zu-
schauerschnitt von 1.700 auf 2.130 Zuschauer 
erhöhen und rangieren in der Zuschauerstatistik 
der Regionalliga Südwest inzwischen auf Platz 

4 knapp hinter dem VfR Aalen und vor dem FSV Frankfurt. Die detail-
lierte Statistik finden Sie auf Seite 15 in diesem Magazin.  

Lassen Sie uns weiter gemeinsam am Erfolg des FC Gießen arbeiten 
und das Team unterstützen. Denn nur gemeinsam machen wir diese 
Saison zu etwas Besonderem.

Euer Dirk Schäfer

Bitte entnehmt die Uhrzeit der Tagespresse.

Liebe Fußballfreunde, liebe Fans des FC Gießen, 
sehr geehrte Sponsoren,

Alle Heimspiele der RÜCKRUNDE
Saison 2019 / 20

SA. 23.11. –FC Gießen SV Elversberg

SA. 07.12. –FC Gießen FK Primasens

SA. 29.02. –FC Gießen TuS Rot-Weiß Koblenz

SA. 14.03. –FC Gießen TSG Balingen

SA. 28.03. –FC Gießen 1. FSV Mainz 05 II

SA. 04.04. –FC Gießen FC Bayern Alzenau

SO. 25.04. –FC Gießen SC Freiburg II

SA. 09.05. –FC Gießen Bahlinger SC
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Zieht man kurz vor Halbzeit nach 14 Spielta-
gen der Regionalliga Südwest ein Zwischen-
fazit, so muss man feststellen, dass wie er-
wartet die Mannschaften aus dem Saarland 
zusammen mit dem nicht ganz so stark ein-
geschätzten TSV Steinbach Haiger die Liga 
dominieren. Wobei der 1. FC Saarbrücken eine 
Sonderstellung einnimmt und souverän die 
Liga mit 7 Punkten Vorsprung anführt. Ledig-
lich gegen die Überraschungsmannschaft aus 
Alzenau musste man eine unerwartete Heim-
niederlage einstecken und nimmt nach 12 
Siegen aus 14 Spielen verdientermaßen den 
1. Tabellenplatz ein. Der FCS dürfte der hei-
ßeste Aufstiegsanwärter sein.

Dem TSV Steinbach Haiger war als Überra-
schungsmannschaft zwar eine gute Runde 
vorhergesagt worden, dass er allerdings dem 
FCS zeitweise die Tabellenführung streitig 
machte, konnte nicht erwartet werden. Nun 
führt er das Verfolgertrio mit 30 Punkten an. 
Zu diesem Trio zählen noch mit je 29 Punkten 
der SV Elversberg und der FC Homburg. Der 
hoch gehandelte letztjährige Tabellendritte FC 
Homburg verschlief den Start und war nach 
6 Spielen und nur 7 Punkten schon im Hinter-
treffen, konnte sich dann aber deutlich stei-
gern. Im Gegensatz dazu legte der letztjähri-
ge Vierte SV Elversberg mit einer Erfolgsserie 

los, um dann im Septem-
ber drei Niederlagen ein-
zustecken, so dass der 1. 
FC Saarbrücken davonei-
len konnte. Es dür f te 
spannend sein zu beob-
achten, ob eine dieser 
Mannschaften den Saar-
brückern den Aufstieg 
noch s t rei t ig machen 
kann.

An die Spitze des Mittel-
feldes hat sich nach drei 
Siegen in Folge überra-
schend die Mainzer Zwei-
te gesetzt, verfolgt von 
den Offenbacher Kickers, 
die sich nach einer Nie-
derlagenserie nach dem 
10. Spieltag vom ehema-
ligen Teutonen-Trainer 
Daniel Steuernagel trenn-
ten und momentan deut-
lich ihren Ansprüchen 
hinterher hinken. Hinter 
dem SSV Ulm, der sich 
erst in den letzten Spielen 

nach vorne arbeiten konnte und eigentlich in 
der Spitzengruppe mitmischen wollte, folgen 
die eigentlichen Überraschungsmannschaf-
ten der Liga mit dem FC Astoria Walldorf, der 
anfangs sogar zeitweise die Tabelle anführ-
te, und dem FC Bayern Alzenau, der als 
Aufsteiger über die Relegation für Furore 
sorgte. 

Die Alzenauer, die sich vor der Runde klug mit 
erfahrenen Spielern verstärkt haben, gelang 
es nicht nur in Homburg zu gewinnen, sondern 
sie brachten dem Tabellenführer FCS auch die 
einzige Niederlage bei. Chapeau!

Neben drei sicheren Absteigern kann es am 
Ende der Runde durchaus möglich sein, dass 
noch zwei weitere Teams die Regionalliga 
verlassen müssen. Abhängig ist das davon, 
ob Vereine aus der 3. Liga absteigen, die dem 
Regionalverband Südwest angehören. In der 
Saison 2019/20 sind dies der SV Waldhof 
Mannheim, der 1. FC Kaiserslautern und die 
SG Sonnenhof Großaspach. Nach 12 Spiel-
tagen in der 3. Liga befinden sich die beiden 
Letztgenannten in akuter Abstiegsgefahr. 
Deshalb ist davon auszugehen, dass der 13. 
Tabellenplatz der Regionalliga der Tabellen-
platz ist, der den Verbleib in der Regionalliga 
sichert.

Diesen Platz nimmt augenblicklich die Zweite 
der TSG Hoffenheim mit 16 Punkten ein und 
das Gedränge zwischen Platz 10 und 15 ist 
relativ groß, trennen diese Plätze momentan 
nur 4 Punkte. Zu diesen gefährdeten Mann-
schaften neben der TSG Hoffenheim gehören 
der VfR Aalen,  die Zweite vom SC Freiburg, 
der Bahlinger SC, unser FC Gießen und über-
raschend auch der FSV Frankfurt. Für diese 
Mannschaften ist es allerdings leicht, nach 
einer kleinen Erfolgsserie den Anschluss an 
das Mittelfeld herzustellen, umgekehrt be-
deuten mehrere Misserfolge ein Absinken in 
die Abstiegszone.

Für die letzten drei Vereine des Klassements, 
den FK Pirmasens, die TSG Balingen wie auch 
Rot-Weiß Koblenz ist die gesicherte Zone 
schon ein Stück weit weg, so dass es großer 
Anstrengungen bedürfen dürfte, um das 
rettende Ufer noch zu erreichen. 

Das bisher sieglose Team von RW Koblenz wie 
auch kürzlich erst die TSG Balingen haben 
bereits versucht, durch Trainerwechsel das 
Ruder herumzureißen.

Nach knapp der Hälfte der Runde sind also 
schon deutlich die Weichen gestellt, welchen 
Verlauf die nächsten 20 Spiele nehmen könn-
ten. Aber wie heißt es so schön: „Der Ball ist 
rund.“  und „Meistens kommt es anders, als 
man denkt.“ Lassen wir uns vom weiteren 
Verlauf der Runde überraschen, in der Hoff-
nung, dass der FC Gießen zu den positiven 
Überraschungen gehören sollte.

Wie fällt nun das Zwischenfazit unseres 
FC Gießen aus?
Wie vorauszusehen, gestaltete sich der Be-
ginn der Runde für den FC äußerst schwierig, 
zum einen, weil es der Spielplan mit vielen 
starken Gegnern in der Anfangsphase in sich 

LAGE DER LIGA
Zwischenbilanz der Regionalliga Südwest

Rundenverlauf entspricht den Erwartungen – Favoriten stehen vorne – Alzenau und Walldorf besser 
als erwartet – FC Gießen zu wenig konstant

„Immerhin hat man auch 
Eintracht Frankfurt 

geschlagen und  
das nicht einmal  

unveRdient!“
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hatte, und zum anderen, weil das Team sich durch den Abgang 
mehrerer Leistungsträger und fehlender gleichwertiger Zu-
gänge erst noch finden musste.

Nach nicht optimaler Vorbereitung setzte es im ersten Spiel 
beim favorisierten SV Elversberg gleich eine vernichtende 
1:7-Niederlage, die am Selbstvertrauen unserer Jungs knab-
berte. Es folgte eine erwartete 0:2-Heimniederlage vor 2.650 
Zuschauern gegen den hochgewetteten FC Homburg. Der 
folgende 1:0-Auswärtssieg beim FK Pirmasens war Balsam auf 
die Seele der verunsicherten Mannschaft. Eine ihrer besten 
Leistungen zeigten unsere Jungs dann gegen die Spitzenmann-
schaft aus Haiger, der sie alles abverlangten und vor 3.300 
Zuschauern nur unglücklich mit 0:1 unterlagen. Damit hatte 
man – bei realistischer Einschätzung – das Optimale aus den 
ersten vier Spielen herausgeholt. Die Zuschauerresonanz war 
überwältigend, woraus man ablesen konnte, dass das Projekt 
„Regionalliga“ von der Region gut angenommen wurde.

Hatte man sich im Laufe des August kontinuierlich gesteigert, 
so war in den nächsten beiden Spielen ein krasser Abfall fest-
zustellen. Obwohl man in Koblenz einen Zähler holte, konnte 
man sich für den Punktgewinn allein bei Torhüter Löhe und dem 
Unvermögen der Gastgeber bedanken. Die Heimniederlage 
gegen den FSV Frankfurt war aufgrund der schwachen Leistung 
mehr als verdient.

Mit dem Auswärtssieg in Balingen, bei dem der gerade vom FC 
kurzfristig verpflichtete Jake Hirst, den Siegestreffer erzielte, 
starteten unsere Jungs eine kleine Serie, die zeigte, dass sie 
sich an das Klima der Regionalliga gewöhnt hatten. 

Auf der Grundlage eines konsequenten Defensivverhaltens und 
hoher Laufbereitschaft wurden der TSG Balingen und Mainz 05 
II auswärts besiegt und wurde gegen Astoria Walldorf zuhause 
ein torloses Unentschieden erreicht. Die anschließende 
0:2-Heimniederlage gegen Saarbrücken war durchaus ein-
kalkuliert. Das Remis in Alzenau und der Heimsieg gegen 
Hoffenheim II zeigten den deutlichen Leistungsanstieg. So 
hatte der FC nach elf Punkten aus sechs Spielen Anfang Okto-
ber den Anschluss an das breite Tabellenmittelfeld der Regio-
nalliga Südwest hergestellt. Die Ergebnisse und Leistungen 
stimmten zuversichtlich, um bei den kommenden Aufgaben die 
eine oder andere Position nach oben klettern und die Abstiegs-
zone hinter sich lassen zu können. 

Doch der Schein trog. Denn weder gegen den SSV Ulm noch in 
Freiburg konnte man etwas erreichen. Man fiel in alte Muster 
zurück, die Abwehr war löchrig und die Offensive zeigte sich 
harmlos wie schon zu Saisonbeginn. So verweilt man augen-
blicklich auf Platz 15, der evtl. nicht zum Klassenerhalt reichen 
könnte. Woran es hapert, zeigt das Torverhältnis auf. Nur die 
beiden Tabellenletzten haben mehr Gegentore eingesteckt als 
unsere Jungs und die Zahl der erzielten Tore ist ebenso über-
schaubar.

Nichtsdestotrotz befindet sich der FC in der komfortablen Si-
tuation, sich noch vor der Winterpause ins Mittelfeld vorzuarbei-
ten. Dazu sollten aber bis dahin aus den nächsten sechs 
Spielen mindestens neun Punkte gewonnen werden – was bei 
der Form des Septembers durchaus möglich sein dürfte. Im-
merhin hat man auch Eintracht Frankfurt geschlagen und das 
nicht einmal unverdient! Dazu ist aber eine Leistungssteigerung 
gegenüber den letzten Spielen nötig und es sollten keine zu-
sätzlichen Turbulenzen im Umfeld der Mannschaft entstehen.

Reinhard Schmandt

Bill-Zelte GmbH
Ludwigstraße 43  |  63667 Nidda
s.stroeher@bill-zelte.de
bill-zelte.de

Sprechen Sie uns an:
Tel. 0 6043 988 629 1

IHR ZELTVERLEIH 
FÜR GIESSEN, WETZLAR UND MARBURG

Wir finden die  
passende Lösung!
• Individuell
• Maßgeschneidert
• Bedürfnisgerecht

Sie suchen?
• Zelte
• Hallen
• Konzepte



Unser Kader  
Saison 2019/20

Kevin Nennhuber
Abwehr 44

Nico Rinderknecht
abwehr 1616

sponsored by

LuKaNi GmbH

Christopher Schadeberg
abwehr 55

Samuel Sesay
ABWEHR 1515

Frederic Löhe
Torwart 1

Sascha Heil
abwehr 33Jure Colak

ABWEHR 22

Nico Mohr
Torwart

Nils Ellenfeld
Torwart 3131

Christopher Spang
ABWEHR 1818 Ricardo Antonaci

Abwehr 2222

sponsored by

LuKaNi GmbH

Jomaa Zabadne
Torwart 2626
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Aykut Öztürk
STURM 99 Noah Michel

Sturm 2020

Jann Bangert
Sturm 2121 Dimitrios Ferfelis

Sturm 3333

Vaclav Koutny
Abwehr 2424

Luca Teller
mittelfeld 1919

Andrej Markovic
abwehr 2727 Johannes Hofmann

Mittelfeld 66

sponsored by

Brian Mukasa
MITTELFELD 77

sponsored by

Timo Cecen
MITTELFELD 88 Cem Kara

MITTELFELD 1010

sponsored by

Sammy Kittel
Mittelfeld 1414

Tim Korzuschek
mittelfeld 1717

Marco Koch
mittelfeld 1111

Daniyel Cimen
Trainer
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sponsored by

sponsored bysponsored by

Jake Hirst
sturm 2929
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In der vergangenen Saison konnte der Klassenerhalt in der Verbands-
liga Mitte denkbar knapp erreicht werden. Hilfreich war damals zudem 
noch der Rückzug des DJK Flörsheim, die zum Saisonende signali-
sierten, keine Verbandsligamannschaft für die Saison 2019/2020 zu 
melden. 

In dieser Saison präsentiert sich unsere 2. Mannschaft nicht nur 
spielerisch runderneuert, sondern auch personell hat sich einiges 
getan. Das Kommando hat Marcel Cholibois übernommen, der zuvor 
schon als Jugendkoordinator für den FC Gießen aktiv war. Marcel 
hatte die anspruchsvolle Aufgabe, zahlreiche externe und interne 
Neuzugänge mit Hilfe der verbliebenen Leistungsträger, wie Nati Tega 
oder Timo Schmidt, zu integrieren. 

Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass viele Jungs aus der A-Ju-
gend den Sprung in den Verbandsligakader geschafft haben. Mit 
Mithat Sahin, Key Cosby oder Paul Fiedler schaffen es auch immer 
wieder Spieler aus der jetzigen A-Jugend in den Kader oder die 
Stammformation. An Spieltagen wird die 2. Mannschaft meist mit 
hoffnungsvollen Talenten aus dem Regionalligakader aufgefüllt. „Mich 
freut es besonders, dass die ganzen jungen Spieler Woche für Woche 
hervorragende Leistungen bringen“, resümiert Marcel Cholibois die 
bisherige Saison, welche direkt mit einem Paukenschlag startete. Mit 
8:3 konnte das Auftaktderby gegen die SG Kinzenbach gewonnen 
werden. 

Nach mittlerweile 14 Spieltagen steht unsere Zweitvertretung auf 
dem 1. Tabellenplatz mit 29 Punkten vor dem Lokalrivalen TuBa Pohl-
heim (27 Punkte). Die Pohlheimer haben aber noch ein Spiel in der 
Hinterhand und könnten mit einem Sieg an uns vorbeiziehen. „Die 
Mannschaft zeigt im Training eine sehr hohe Leistungsbereitschaft, 
welche sich in einer hervorragenden Trainingsbeteiligung und einer 
raschen Implementierung der vorgegebenen Spielidee und Formation 
wiederspiegelt“, sieht Marcel die Voraussetzung für den bisherigen 
Erfolg. 

„VIEL BESSER ALS ERWARTET“
2. Mannschaft in der Verbandsliga Mitte

„SPANNEND, ob wir Mannschaften mit 
hochklassig besetztem Kader auf 

den Fersen bleiben können“
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Die beiden führenden in der internen Torschützenliste sind Nati 
Tega (8 Tore) und Luca Teller (7 Tore). Besonders hervorzuheben 
ist auch die Tatsache, dass unser Innenverteidigertalent Samu 
Sesay bereits auch schon 6 Tore auf dem Konto hat. Dies zeigt, 
dass die Jungs aus der ersten Mannschaft die Einsätze in der 
Verbandsliga als Chance sehen, sich für Cheftrainer Daniyel Cimen 
zu empfehlen. Marcel hat es geschafft, aus einem auf den ersten 
Blick zusammengewürfelten Kader eine Einheit zu formen, die auf 
und neben dem Platz funktioniert. 

„Es bleibt spannend, ob wir weiter den gestandenen Mannschaf-
ten wie Zeilsheim, TuBa oder VfB Marburg, mit ihrem hochklassig 
besetzten Kader, auf den Fersen bleiben können. Ich freue mich 
aber sehr und bin stolz, dass wir bisher eine coole und erfolg-
reiche Zeit zusammen haben!“, blickt Marcel Cholibois in die 
Zukunft.
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Entwicklung der Jugend 
auf gutem Weg
In der vergangenen Saison konnte man trotz des ersten jungen Jahres 
unseres FC Gießen die Ziele in den Mannschaften erreichen. So konnte 
man durch eine enge Verzahnung mit den Senioren aus der U19 zahl-
reiche Spieler in die zweite Mannschaft übergeben, die U17 hielt die 
Klasse in der Hessenliga und die U15 schaffte den Aufstieg aus der 
Verbandsliga Nord in die Hessenliga.

Die Weichen für das zweite FC Gießen Jahr wurden gestellt und die 
Entwicklung schreitet stets voran. So konnte man die Strukturen im 
Bereich Fortbildung und Lizensierung der Trainer, Scouting im Leistungs-
bereich, Videoanalysen und Individualtraining voranbringen.

„Ziel ist es, bei einer optimalen und individuellen Förderung der talen-
tiertesten Spieler, diese soweit auszubilden, dass sie den Sprung in 
unsere eigenen Seniorenmannschaften schaffen. Wir wollen in der 
Nachwuchsförderung dauerhaft Beachtung finden.“

„Uns ist es wichtig, dass alle Trainer im Jugendbereich lizensiert sind“. 
So besitzen alle Trainer ab der U13 mindestens eine B-Lizenz und  im 
Grundlagenbereich haben die Trainer sich mindestens mit der C-Lizenz 
über die letzte Saison lizensiert.

In der aktuellen Saison hat unsere U19 den Aufstieg in die Hessenliga 
fest im Visier und konnte die ersten sechs Spiele mit einem Torverhältnis 
von 34:4 alle für sich entscheiden. Unsere U17 muss dagegen nach 
zahlreichen Abgängen in Nachwuchsleistungszentren wieder gegen den 
Abstieg aus der Hessenliga kämpfen und befindet sich aktuell einen Platz 
über den Abstiegsplätzen. Unsere U16 hingegen will am Ende einen der 
obersten Tabellenplätze belegen.

Besser läuft es bei unseren C-Junioren. Unsere U15 befindet sich nach 
dem Aufstieg nach 7 Spieltagen mit 11 Punkten im gesicherten, oberen 
Mittelfeld und unserer U14, die mit 19 Punkten aus 7 Spielen auf Platz 
eins steht, verfolgt den Aufstieg in die Verbandsliga Nord.

Sowohl bei unserer U13 (Gruppenliga), als auch bei unserer U12 und U11 
(Kreisliga), lief es bislang sportlich erfolgreich und alle Mannschaften 
stehen ungeschlagen auf Platz 1. Zusätzlich veranstaltete man Leistungs-
vergleiche auf Top Niveau und testete unter anderem gegen Bayer 04 
Leverkusen, Karlsruher SC, Fortuna Düsseldorf u.v.m. um unsere jungen 
Spieler zusätzlich zu fördern.

Erfreulich ist auch unser stetiger Zuwachs im Kinderbereich seit dem 
Sommer. So konnte man seit Neugründung der G- und F-Junioren 25 
Nachwuchskicker im Verein begrüßen und umfasst nun insgesamt 11 
Jugendmannschaften.

Durch die enge Zusammenarbeit im Verein und der stetigen Mithilfe der 
Trainer konnte man dieses Jahr das erste FC Gießen Sommercamp ver-
anstalten, wo sich sowohl interne als auch externe Teilnehmer im Alter 
von 6-13 Jahren anmelden konnten. So konnten die jungen Nachwuchs-
kicker nicht nur von unseren Jugendtrainern, sondern auch von unseren 
Profis trainiert werden. Dieses Sommercamp soll jährlich fester Bestand-
teil im Verein sein.

Martin Selmo 
Sportlicher Leiter Jugend FC Gießen
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Entwicklung der Jugend 
auf gutem Weg
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FuPa Mittelhessen - die Fußballcommunity
des Gießener Anzeigers.

mittelhessen@fupa.net

fupa.net/mittelhessen
Werde Teil unserer großen Community!
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IN BERATUNG UND AUSWAHL

Robert-Bosch-Straße 17   35440 Linden
Tel.: 06403-7753533

www.huettenberger-ofenstudio.de

Auf über 450m² Ausstellungsfläche 

finden Sie bei uns eine große Aus-

wahlmöglichkeit modernster Pellet- 

und Kaminofentechnik, sowie ein viel-

fältiges Dienstleistungsspektrum rund 

um den Schornstein. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

.

ERSTE LIGA

TOLLE MANNSCHAFT.
IN GIESSEN UND AUSWÄRTS.
BAURECHT  ARCHITEKTENRECHT  NOTAR, , .

GIESSEN HANNOVER   BERLIN| FRANKFURT | |
Tel. 0800 94 88 350 | www.hfbp.de

HFBP Rechtsanwälte und Notar
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Mannschaft Spiele Min Max Gesamt Ø

1. Kickers Offenbach 7 4.408 8.118 41.966 5.995

2. 1. FC Saarbrücken 7 2.500 3.778 21.756 3.108

3. VfR Aalen 7 1.830 2.589 15.405 2.200

4. FC Gießen 7 1.020 3.346 14.911 2.130

5. FSV Frankfurt 7 950 4.655 11.911 1.701

6. Bahlinger SC II 7 530 2.840 11.150 1.592

7. SSV Ulm 1846 Fußball 7 969 2.365 9.922 1.417

8. FC 08 Homburg 7 1.030 1.870 9.745 1.392

9. TSV Steinbach Haiger 7 1.131 2.257 9.638 1.376

10. SV Elversberg II 7 845 2.111 8.860 1.265

11. TSG Balingen 7 800 2.000 7.765 1.109

12. FK Pirmasens 7 505 3.506 7.198 1.028

13. FSV Mainz 05 II 7 400 1.550 4.707 672

14. FC Bayern Alzenau 7 510 830 4.525 646

15. FC-Astoria Walldorf 7 418 1.058 4.058 579

16. TuS Rot-Weiss Koblenz 7 220 1.200 3.096 442

17. TSG 1899 Hoffenheim II 7 180 1.351 3.019 431

18. SC Freiburg II 7 150 1.200 2.970 424

ZUSCHAUERTABELLE
Regionalliga Südwest 2019/20
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stellen sich vor
Unsere Spieler

Mein Charakter in drei Worten Finde es heraus

Lieblingsverein FC Bayern München

Das schönste Stadion der Welt Carl-Benz-Stadion in Mannheim

Hobbys (außer Fußball) Kochen, Reisen, Tennis

Liebstes Reiseziel -

Liebster Film Das Streben nach Glück

Lebensmotto Ambition is priceless

Bisherige Vereine

1860 München, Waldhof Mann-
heim, Wacker Burghausen, SC 
Wiedenbrück, TSV Steinbach, FC 
08 Homburg, Shkendija, Siah 
Jamegan, Wormatia Worms

Ein Spiel, das ich nie 
vergessen werde

Champions League-Finale 1999: 
FC Bayern München gegen 
Manchester United

Mein Saisonziel
Den Verein in der Regionalliga 
etablieren, hart arbeiten und 
dennoch Spaß haben.

Meine Position Innenverteidiger

Mein Charakter in drei Worten Ruhig...

Lieblingsverein Manchester United

Das schönste Stadion der Welt Wembley

Hobbys (außer Fußball) Tennis

Liebstes Reiseziel Andalusien

Liebster Film Happy Gilmore

Lebensmotto -

Bisherige Vereine TSG Ober-Wöllstadt, TSV Bad 
Nauheim, Kickers Offenbach

Ein Spiel, das ich nie 
vergessen werde �Jedes

Mein Saisonziel Von Woche zu Woche 3 Punkte zu 
holen

Meine Position Stürmer

JURE COLAK

JAKE 
HIRST
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IMMOBILIEN 
INVESTMENTS

Standort- &  
Grundstücksakquise

Mieterakquise Konzeption und Realisierung 
von Bauvorhaben

Standortbewertung Vertragswesen
Verkauf von Wohn- &  

kommerziellen Immobilien

ghi-linden.de

IMMOBILIEN 
INVESTMENTS

Standort- &  
Grundstücksakquise

Mieterakquise Konzeption und Realisierung 
von Bauvorhaben

Standortbewertung Vertragswesen
Verkauf von Wohn- &  

kommerziellen Immobilien

ghi-linden.de



.,. ·~ .
.... � . .. .. .

. .. . .. -- .· ... . . .. . ' .
� e ·_ ·:_0• ZElGE UEINE VERBUNDENHEIT

�:) ·. UNSERE FCG FANARTIKEL � . . 
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Regenjacke 
35€, 

,------­, .... _ ' 
1 

Sweatjacke 
30€ 

SHOP.FC-GIESSEN.COM 

T-Shirt Wappen
18€ � 

I 
/ 

Unsere Fanartikel sind auch Online erhältlich! Ob Trikot, Schal oder Hoodie, nun könnt Ihr euch bequem von zu Hause mit 
den Fanartikeln unseres Vereins eindecken. Natürlich gibt es auch Fanartikel für die Damenwelt und unsere kleinen Anhänger. 
Wir werden das Angebot stetig erweitern und sind für jedes Feedback dankbar . 

• 
. . ' 

•
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stellen sich vor
Unsere Spieler

Mein Charakter in drei Worten Humorvoll, Ehrgeizig, Kreativ

Lieblingsverein FC Barcelona

Das schönste Stadion der Welt Camp Nou

Hobbys (außer Fußball) Zocken, Freunde treffen, Motorrad 
fahren

Liebstes Reiseziel Dubai

Liebster Film Schaut lieber Serien

Lebensmotto Catch me if you can

Bisherige Vereine
Wehen Wiesbaden, Stuttgarter 
Kickers, SSV Ulm, TuS Koblenz, 
FSV Frankfurt

Ein Spiel, das ich nie 
vergessen werde

�2:3 Sieg mit Koblenz in Offenbach 
vor knapp 7.000 Zuschauern

Mein Saisonziel Der Mannschaft zu helfen und 
mich persönlich weiterentwickeln

Meine Position Offensives Mittelfeld

mARCO
KOCH

Mein Charakter in drei Worten Ehrlich, Ehrgeizig, Hilfsbereit

Lieblingsverein FC Bayern München

Das schönste Stadion der Welt Allianz Arena

Hobbys (außer Fußball) Tennis

Liebstes Reiseziel Mallorca 

Liebster Film Rocky

Lebensmotto
Es kommt nicht darauf an wieviel 
man austeilt, sondern wieviel man 
einstecken kann.

Bisherige Vereine

Blau-Weiß Gießen, ASV Gießen, 
VfB Gießen, TSG Wieseck, 
Eintracht Frankfurt, FC Ingolstadt, 
Preußen Münster

Ein Spiel, das ich nie 
vergessen werde

1. Bundesligaspiel mit Frankfurt 
gegen Dortmund und der Derby-
sieg mit Münster gegen Osnabrück

Mein Saisonziel Der Mannschaft helfen und mich 
persönlich weiterentwickeln.

Meine Position 6er, 8er oder Linksverteidiger

NICO RINDERKNECHT



Wir unterstützen

DIE SOZIALPARTNER
Der FC Gießen möchte an dieser Stelle seine Sozialpartner vorstellen und ihre Aufgaben transparen-
ter machen. Sport und Soziales sind eng mit einander verbunden und jeder kann von dem anderen 
profitieren. Die vielfältigen Tätigkeitsbereiche unserer Partner gehen weit über das hinaus, was 
üblicherweise bekannt ist. 

DIE JOHANNITER

Die Johanniter sind der größte Dienstleister in Mittelhessen, 
wenn es um die Sicherheit und Lebensqualität von Men-
schen geht. Mit ihren rund 450 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern engagieren sie sich in zahlreichen Bereichen. 
Neben der medizinischen Versorgung im Notfall helfen sie 
den Menschen selbstbestimmt zu bleiben. Sie bieten 
Notrufdienste, Fahrdienste oder Unterstützung im Alltag. 
Auch die Betreuung in schwierigen Lebenslagen oder die 

Verpflegung zu Hause gehört zu ihren Aufgaben. Über diese 
Dienstleistungen hinaus betreiben die Johanniter einige 
Einrichtungen in und um Gießen. Von klein auf bis ins hohe 
Alter sind die Johanniter für uns da. Ob Kindergrippen, 
Schulen, Jugendzentren oder in Altenpflegeeinrichtungen 
unterstützen und fördern die Johanniter. Auch an Spieltagen 
sorgen sie für eure und unsere medizinische Versorgung. 
www.johanniter.de 

Die Tafel hat sich zur Aufgabe gemacht, überschüssige 
Lebensmittel vor der Vernichtung zu bewahren und sie 
anschließend an Bedürftige zu verteilen. Die Tafel Gießen 
bemüht sich um den Ausgleich für Menschen, denen die 
finanziellen Mittel fehlen. Von der Tafel-Idee profitieren alle 
Beteiligten, die Lebensmittelhändler und -hersteller über-
nehmen soziale Verantwortung, Bedürftige erhalten für einen 
symbolischen Kostenbeitrag qualitativ hochwertige Nah-

rungsmittel. Die Tafel unterstützt an 6 Standorten etwa 
2.800 Menschen in rund 870 Haushalten. Neben 6 Ausgabe-
stellen im Landkreis unterstützt die Tafel auch andere 
gemeinnützige Organisationen mit Lebensmittellieferungen. 
Seit 2009 organisiert die Tafel zudem ein wöchentliches 
Obstfrühstück an Schulen in unserem Landkreis. In Zukunft 
wird unser Verein die Tafel aktiv in ihrer Arbeit unterstützen. 
www.tafel-giessen.de

DIE LEBENSHILFE
Die Lebenshilfe Gießen e.V. setzt sich dafür ein, dass 
behinderte und nicht behinderte Menschen in Stadt- und 
Landkreis Gießen miteinander leben, arbeiten und lernen. 
Inzwischen arbeiten mehr als 700 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter täglich an einem Ziel: Menschen mit Behinde-
rung ein Leben zu ermöglichen − mittendrin – so normal wie 
möglich, mit so viel Unterstützung wie nötig. Das Angebot 
der Lebenshilfe ist sehr vielfältig und umfasst eine große 
Bandbreite. Aktenvernichtung, Garten- und Landschaftspfle-

ge, Metallbearbeitung und der Siebdruck sind nur wenige 
Dienstleistungen, die angeboten werden. Zudem betreibt die 
Lebenshilfe eine Schreinerei, Wäscherei sowie eine 
Großküche. Auch wir haben schon oft mit der Lebenshilfe 
zusammengearbeitet und wurden beispielsweise während 
des Jugendcamps mit Essen versorgt. Zudem nutzen wir die 
Wäscherei und wurden bei Arbeiten in und um das Stadion 
im Bereich der Werbetechnik unterstützt. www.lebenshil-
fe-giessen.de

DIE TAFEL

 
Wir möchten in Zukunft unsere Partnerschaften weiter entwickeln und ausbauen und sind uns sicher, dass unsere Sozialpartner auch für 
euch nützlich sein können. Klickt mal rein…
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Wir bedanken uns bei unseren Partnern:

die PartnerPyramide

Premium

Gold

Exklusiv

LuKaNi GmbH

Logokarte Stand 07/2018

Silber

            EVENT

picture baer

Volkswagen
Handelsmarketing Agentur

Stempel Autohaus,

Wir erteilen 
eine Freigabe Ja

Ansprechpartner Agentur

Ansprechpartner Autohaus

Wichtiger Hinweis !
 keine Haftung  

Bitte beachten Sie dies auch bei der vorliegenden Maßnahme.

Bitte beachten Sie:
§ 5a Abs. 2 UWG genaue Firmierung

 

X

 ×
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Bronze

gesundheitsPartner

Medienpartner

Jugendpartner

Parkstraße 18
35415 Pohlheim-Hausen
Tel.    0641 - 4955517

Fax    0641 - 493863
mail@schardt-bau.de
www.schardt-bau.deBauunternehmen

Hausbau
Maurerarbeiten

Außenanlagen & Zisternenbau
Beton- & Stahlbetonarbeiten

Erdarbeiten & Abbruch
Abdichtungsarbeiten

Sozialpartner

Gottlieb-Daimler-Straße 15 · 35440 Linden
Tel. 0 64 03/9 76 08-0 · Fax 0 64 03/9 76 08-29

www.acustic.de · mail@acustic.de
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